
28.03.06/Münster: Ganz im Zeichen der nahenden Fußball­Weltmeisterschaft stand gestern das 
Fußballturnier der Hauptschule Wolbeck: Die Schüler der neunten und zehnten Klassen traten 
gestern Mittag gegeneinander an. Doch im Unterschied zu Beckham, Ballack und Co. erspielten 
die Wolbecker Schüler keine Millionengehälter, ganz im Gegenteil: Alle Kicker spielten für den 
guten Zweck! 

Zwei Wochen zuvor hatten sich die Schüler mit der Frage beschäftigt, woher eigentlich die Trikots, 
Fußballschuhe und Bälle kommen, die für ein Großturnier wie der WM in Deutschland hergestellt 
werden. 

Angeregt durch die Ausstellung „TrikotTausch – die zwei Seiten der internationalen 
Sportbekleidungsproduktion“ des entwicklungspolitischen Vereins Vamos e.V. aus Münster 
hatten sich die sportbegeisterten Schüler über die Hintergründe informiert. So erfuhren sie etwa, 
dass die meisten Näherinnen in Asien, Osteuropa und Mittelamerika unter menschenunwürdigen 
Bedingungen arbeiten: Besonders die mangelhafte Bezahlung und das Arbeiten unter ständiger 
Kontrolle hatte die Schüler schockiert. 

Dass von einem Sportschuh, der hier für 100 Euro verkauft wird, nicht einmal 40 Cent bei der 
Näherin bleiben, fanden die Schüler der Klasse 9c „einfach total ungerecht“. 

Die Organisatoren des Fußballturniers Theo Stumpe und Thomas Tangemann berichteten, dass 
die Schüler den einen Euro Eintritt für den Vamos e.V.­Projektpartner MEC (Movimiento de 
Mujeres „Maria Elena Cuadra“) in Nicaragua spenden wollen. 

Vamos e.V. und das MEC engagieren sich in Nicaragua für die Rechte von Näherinnen in den 
sogenannten Weltmarktfabriken. In Workshops und Lehrgängen werden die Frauen ausgebildet 
zum Thema Arbeits­ und Menschenrechte. „Eine solche Schulung ermöglicht es den Frauen, die 
Wahrung ihrer Rechte selbst in die Hand zu nehmen und Kolleginnen zur Seite zu stehen,“ 
erläutert Kristina Kompio von Vamos e.V. den Zweck der Ausbildung. 

„Wir möchten uns bei Euch im Namen unseres Projektpartners MEC herzlich bedanken für das 
tolle Turnier. Wir hoffen, dass die Spendenaktion viele Nachahmer in Münster und Umgebung 
findet,“ bedankte sich Frau Kompio bei den Schülern der Hauptschule Wolbeck. 

Die Ausstellung „TrikotTausch“ wird in den nächsten Monaten in weiteren Schulen Münsters und 
Umgebung präsentiert. Interessierte Lehrkräfte können sich unter der Telefonnummer 0251­45431 
an Vamos e.V. wenden. Aufgrund des großen Interesses gibt es für die Buchung der Ausstellung 
allerdings erst nach den Sommerferien wieder freie Termine. 
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